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Hand in Hand mit der Automatisierung
des Telephons wurden auch die
Spezialdienste für Auskunft, manuellen
Fernverkehr und Not-Bedienung in
Fällen von Katastrophen im Gleichschritt

mit der Technik entwickelt und
mit den gesteigerten Ansprüchen der
neuen Zeit in Einklang gebracht. Zwei
Ziele waren richtungweisend: Dienst
am Kunden - Dienst am Personal. Also:
Raschere Bedienung des Telephonbe-
nützers und Erleichterung der Arbeit
des Personals.
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So vollkommen wie möglich den
Verhältnissen angepasst, hat die Hasler
AG neuzeitliche „Spezialdienste"
ausgeführt für Zürich, Basel, Bern, Thun,
Lugano usw.
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Der neue ALBIS-Feuerleitradar AFR 751 — ein weiterer Schritt
in Entwicklung und Bau der Radar-Technik für Fliegerabwehr

Der neue ALBIS-Feuerleitradar AFR 751 für die schwere
Fliegerabwehr erfüllt die Aufgaben:

Auffinden von Flugzielen im Entfernungsbereich 0,3 bis
50 km.

Automatische Verfolgung von Flugzielen im Entfernungsbereich

0,3 bis 40 km.

Ermittlung und laufende automatische Abgabe von
Seitenwinkel, Höhenwinkel und Distanz von Flugzielen mit hoher
Genauigkeit an das Rechengerät.

Besondere Merkmale dieses Gerätes sind die auf 150 kW

erhöhte Sendeleistung sowie die neue Antenne mit
geringer Nebenstrahlung.

Die modernen Radargeräte arbeiten mit Mikrowellen. Um

den hohen Anforderungen, die an diese Geräte gestellt
werden, genügen zu können, bauen wir Mikrowellenmess-
geräte hoher Präzision.

oben ALBIS Parabol-Antenne fur Suchen und Folgen

links. Mikrowel len-Leistungsmesser
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